
 Die Eider-Treene-Sorge-Re-
gion (ETS) macht einen ent-
scheidenden Schritt für ihre 
Zukunft: Die AktivRegion ETS 
befürwortet die Ausgabe von 
knapp 200.000 Euro für eine 
neue Klimakoordinatorenstelle, 
die erstmals alle relevanten Ak-
teure zusammenbringt.
 Für den Zeitraum bis zum 31. 
März 2029 erhält die kommu-
nal getragene ETS GmbH dafür 
eine Förderung von 199.850 
Euro aus dem Grundbudget der 
AktivRegion, das im Rahmen 
des EU-Programms LEADER 
und der Landesförderung für 
ländliche Räume bereitgestellt 
wird.
 Mit der neuen Stelle ent-
steht eine übergreifende Ko-
ordinations- und Netzwerk-
struktur, die Klimaanpassung, 
Naturschutz, Landwirtschaft, 
Wasserwirtschaft, Kommunen, 
Verbände, Wissenschaft und 
Zivilgesellschaft systematisch 
zusammenführt – und die Re-
gion Eider-Treene-Sorge zu ei-
nem Modellraum für klimage-
rechte Niederungsentwicklung 
weiterentwickeln soll. Damit 
stärkt die Flusslandschaft nicht 
nur ihre ökologische Resilienz, 
sondern auch die Lebensquali-
tät und wirtschaftliche Zukunft 
ihrer Gemeinden.
 Daten zum Förderprojekt 
im Überblick: Projekttitel: 
Klimakoordinator/in für die 
ETS-Region, Projektträger: Ei-
der-Treene-Sorge GmbH, Ge-

samtkosten: 290.500 Euro, 
Förderfähige Kosten: 285.500 
Euro, Förderung über die Aktiv-
Region: 199.850 Euro (Förder-
quote: 70 %)
 Die ETS-Region gehört zu 
den ökologisch wertvollsten, 
aber auch klimatisch sensi-
belsten Niederungslandschaf-
ten Deutschlands. Steigende 
Wasserstände, entwässerte 
Moorböden, Extremwetterer-
eignisse und die Notwendigkeit 
neuer Landnutzungskonzepte 
verlangen langfristige Strate-
gien und verlässliche Partner-
schaften.
 Die neue Klimakoordinato-
renstelle soll diese Herausfor-
derungen in konkrete Lösungen 
übersetzen, regionale Akteure 

vernetzen, Wissen bündeln 
und die Umsetzung der Niede-
rungsstrategie 2100 und weite-
rer regionaler Zukunftsthemen 
aktiv vorantreiben.
 Konkrete Aufgaben der neu-
en Klimakoordination: • ein 
dauerhaftes regionales Klima-
netzwerk aufbauen, • Fachver-
anstaltungen, Workshops und 
Beteiligungsprozesse koordi-
nieren, • regionale Transfor-
mationspfade gemeinsam mit 
landwirtschaftlichen Betrieben, 
Verbänden und Kommunen 
entwickeln, • Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit initiieren, 
• neue Einkommensmodelle 
wie Paludikultur, Biodiversitäts-
leistungen und CO

2
-Zertifikate 

mit Partnern weiterentwickeln, 

• Wissenstransfer und Dialog-
formate zwischen Praxis und 
Forschung stärken. Durch die-
se neue Struktur soll die Region 
langfristig klimaresilient, wirt-
schaftlich stabil und ökologisch 
tragfähig aufgestellt werden.
 Die Stellenausschreibung 
läuft ab sofort. Interessierte 
können sich bewerben – die 
ETS GmbH sucht eine enga-
gierte Persönlichkeit, die diese 
Schlüsselrolle übernimmt.
 Die vollständige Ausschrei-
bung ist auf der Webseite der 
ETS GmbH (eider-treene-sor-
ge.de) abrufbar. Bewerbungen 
sind bis zum 10. März 2026 
digital einzureichen an: info@
eider-treene-sorge.de

Ralf Tiessen
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 Trotz niedriger Temperatu-
ren fanden sich am 3. Februar 
zahlreiche Friedrichstädter-
innen und Friedrichstädter in 
der Turnhalle der Schule an der 
Treene ein, um sich am Work-
shop „Verkehr neu denken!“ zu 
beteiligen. Ziel der Veranstal-
tung war es, Ideen und Anre-
gungen der Bevölkerung für ein 
zukünftiges Mobilitätskonzept 
der Stadt zu sammeln.
 Der Workshop wurde von 
der beauftragten Wasser- und 
Verkehrskontor GmbH aus 
Neumünster durchgeführt, die 
derzeit das Mobilitätskonzept 
für die Stadt Friedrichstadt er-
arbeitet.
 In zwei Arbeitsphasen hatten 
die Teilnehmenden Gelegen-
heit, sich aktiv einzubringen. 
Dabei standen die Themen 
Mobilität und Verkehr im Mit-
telpunkt. In unterschiedlichen 

Beteiligungsformaten konn-
ten sowohl problematische 
Verkehrssituationen als auch 
Bereiche benannt werden, in 
denen es aus Sicht der Bürge-

rinnen und Bürger bereits gut 
läuft.
 Darüber hinaus wurden Er-
fahrungen aus dem Alltag ge-
schildert sowie Wünsche und 

Vorschläge für eine zukünftige 
Verkehrsplanung formuliert. 
 Die Veranstaltung bildete 
einen ersten Schritt im Beteili-
gungsprozess zur Entwicklung 
eines Mobilitätskonzeptes für 
Friedrichstadt. Die gesammel-
ten Hinweise und Ideen sollen 
in die weiteren Planungen ein-
fließen.
 Für Bürgerinnen und Bürger, 
die nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen konnten oder de-
nen im Nachgang noch weitere 
Anregungen eingefallen sind, 
besteht weiterhin die Mög-
lichkeit zur Beteiligung: Die 
Online-Beteiligung ist noch bis 
ca. Mitte Februar geöffnet. Sie 
finden diese auf der Rathaus-
website (www.rathaus-fried-
richstadt.de) unter dem Reiter 
„Projekte/Mobilitätskonzept“. 

Erik Schmidt
(Stadt Friedrichstadt)

Workshop „Verkehr neu denken!“ in Friedrichstadt

Irischer Frühling im Dörpshuus
 (sg) Am Sonntag, 1. März um 18.30 Uhr läuten 3 Vortrags-
künstler den meteorologischen Frühling in Irland ein. Dr. Die-
ter Hanke wird ausgesuchte Geschichten aus dem Heimat-
land von Whiskey und Guinness vorlesen; die 2 Musiker vom 
Drager Duo „Schräg gegenüber“ werden dazu passende iri-
sche Folkloremelodien servieren. Das ganze findet statt im 
Dörpshuus in Ramstedt, Bäckerweg 2.

 Die Gemeinde Stapel sowie 
das Beauftragte Gutachterbüro 
GEWOS/BIG Städtebau laden 
alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zum Bürgerforum 
am 2. März um 19 Uhr in Nie-
meyers Landgasthof & Pension, 
Hauptstraße 22, ein.
 Anlass ist die Fortschreibung 
des Ortsentwicklungskonzep-
tes (OEK) aus dem Jahr 2019, 
das als Grundlage für die lang-
fristige Entwicklung der Ge-
meinde dient.
 Zu Beginn der Veranstal-
tung wird eine aktualisierte 

Bestandsanalyse vorgestellt. 
Anschließend sind die Teilneh-
menden eingeladen, in thema-
tischen Arbeitsgruppen Ideen 
zu sammeln und über zentrale 
Zukunftsfragen zu diskutieren. 
 Alle Einwohnerinnen und 
Einwohner sind ausdrücklich 
eingeladen, sich einzubringen. 
Die Gemeinde und das Exper-
tenteam GEWOS/BIG Städte-
bau freuen sich über viele Per-
spektiven und Anregungen aus 
der Bürgerschaft.

Jörg Lundelius, Bürgermeister  
Gemeinde Stapel

Stapels Zukunft gemeinsam gestalten

Neue Klimakoordinatorenstelle stärkt Zukunftsregion ETS
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 (rd) Am Sonntag, 15. Februar   
findet im Haus Peters in Teten-
büll zum letzten mal in diesem 
Winter eine „Teestunde mit Le-
sung“ statt.
 Bei einer guten Tasse Dar-
jeeling-Tee aus dem Samowar 
liest um 15 Uhr Ute M. Pfeif-
fer Lyrik und Prosa aus ihrem 
Buch „Glück gehabt – geDICH-
TE“. Anschaulich und lebendig 
entwickelt die Kieler Autorin in 
differenzierten eigenen Sprach-
bildern das, was menschliches 
Leben und Natur ausmacht.

 Eine Anmeldung ist angera-
ten (Platzreservierung unter 
post@hauspeters.info). Der Ein-
tritt ist frei, die Künstlerin freut 
sich aber über eine Hutgage

 „Warum meinen Schauspie-
ler, auch ein Buch schreiben 
zu müssen? Nicht jeder ist ein 
Meyerhoff…“ – ein Vorurteil, 
das auf Andrea Sawatzki ganz 
sicher nicht zutrifft.
 Schon ihr vorheriges Buch 
„Brunnenstraße“ hat mich fas-
ziniert, und auch „Biarritz“ ist 
wieder toll geschrieben und 
behandelt ein wichtiges famili-
äres Thema.
 In den beiden halbbiogra-
phischen Büchern wird eine 
Kindheit geschildert, in der eine 
Tochter die Verantwortung für 
die Eltern übernehmen muss. 
Zuerst für den lange nicht exis-
tenten (weil anderweitig ver-
heirateten) und dann demen-
ten Vater.
 Sie bewacht und versorgt 
den Vater, während die Mut-
ter arbeitet. Als erwachsene 
Frau kümmert sie sich um die 

ebenfalls an Demenz erkrankte 
Mutter.
 In „Biarritz“ wird beschrie-
ben, wie die Tochter ihre kran-
ke Mutter in einem Pflegeheim 
untergebracht hat, sich um sie 
kümmert und die Verantwor-
tung für sie trägt. Die Beziehung 
zwischen Mutter und Tochter 
schildert die Autorin sehr ein-
dringlich und doch vorsichtig: 
die Erwartungen, Enttäuschun-
gen und Anforderungen an die 
Tochter Hanna und häppchen-
weise die Lebenstraumata der 
Mutter.
 Hanna empfindet töchterli-
che Liebe, gleichzeitig sind da 
auch Wut und Traurigkeit - eine 
Ambivalenz, die sicher viele 
kennen, „wenn die Eltern zur 
Last werden“, was man sich 
auch selber nur ungern einge-
steht.
 Der Schreibstil von Andrea 

Sawatzki ist besonders. Lange 
Sätze gibt es selten, die Kapitel 
sind kurz, schlaglichtartig. Ihre 
Sprache ist sehr präzise und 
doch emotional, manchmal hu-
morvoll.
 Man kann „Biarritz“ unab-
hängig von der vorherigen 

„Brunnenstraße“ lesen, inhalt-
lich geht das. Ich empfehle 
aber beide Bücher, wegen des 
großen Genusses beim Lesen 
und der Nachdenklichkeit, die 
noch lange anhält.

Martina Reepen, Mitarbeiterin 
der Buchhandlung Jan Stümpel
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Klönnachmittag
fällt aus

(rd) Der Klönnachmittag im 
DRK-Zentrum in Lunden, Fried
richstraße muss im Januar und 
Februar leider ausfallen.

Versicherungen

Sparpläne

Altersvorsorge

Geldanlage

Verkauf Ihrer Immobilie

Mobil: 01556 / 610 68 68

E-Mail: info@bastianwitte.de

Web: www.bastianwitte.de

DRK-Shop
wieder geöffnet

(rd) Der DRK-Shop in Lunden, 
Breiter Weg, ist ab sofort wie
der geöffnet.

Die

. . . für Sie aus der Region

 Haushaltsauflösungen

Kurse der VHS
Friedrichstadt

 (rd) Folgende Kurse finden 
Im Rathaus, 2. Obergeschoss in 
der VHS in Friedrichstadt statt: 
Hatha Yoga, fortlaufend diens-
tags, 18 bis 19.30 Uhr, je 5 Ter-
mine, 50 Euro. Plattdeutsch, 25. 
März, 17 bis 18.30 Uhr, 8 Termi-
ne,  40 Euro. Englisch am Vor-
mittag – Termin bitte erfragen, 
Februar, 9 bis 10.30 Uhr, 10 Ter-
mine, 60 Euro. Anmeldung und 
weitere Info: Volkshochschu-
le Friedrichstadt, Am Markt 
11, Tel. 04841-992-722,  info@
vhs-friedrichstadt.de

Lottoabend
in Koldenbüttel

Der „KomBoRing“ 
veranstaltet am Freitag, 
13. Februar um 19.30 Uhr 
in Koldenbüttel „Reimers 
Gasthof“ einen Lottoabend. 
Es werden Fleischpreise 
verspielt. Der Erlös geht in 
die Jugendarbeit des Ver
eins. Platzreservierung un
ter Telefon 04881-1440.

Marktfrühstück
DRK Lunden

 (rd) Unser „Marktfrüh-

stück“ für jedermann gibt 
es immer den 1. Donners-
tag eines Monats. Pro 
Person nehmen wir nur 3 
Euro. Es findet wie immer 
im DRK-Zentrum in Lunden, 
Friedrichstraße statt.

Stapel: Essen
in Gemeinschaft

(rd) Am Mittwoch, 25. Febru
ar, um 12 Uhr, findet in Stapel 
wieder das beliebte „Essen in 
Gemeinschaft“ statt. Im Kir
chengemeindehaus an der 
Meiereistraße 5 gibt es dies
mal Rübenmus mit Kassler 
und Kochwurst. Wer mitessen 
möchte, melde sich bitte bis 
zum Freitag davor bei Doris 
Bernhard, Tel. 04883-723, an.

Dorfkrimi
in Drage

(rd) Am Mittwoch, 2. März 
gibt es im Dorfgemeinschafts
haus in Drage eine Dorfkri
mi-Vorführung sowie ein ge
meinsames Abendessen ab 
18 Uhr. Titel des Film: „Kein 
schöner Tod II“. Kosten: inkl. 
Film 12,50 Euro. Nur die Film
vorführung ab 19 Uhr kostet 5 
Euro.Anmeldung werden erbe
ten unter Tel. 04881-1504 oder 
01525-8509520.

Kreativrunde
und Osterbasteln
(rd) Bei den Landfrauen 

Friedrichstadt und Umgebung 
gibt es am Mittwoch, 4. März 
um 19 Uhr „Die Kreativrunde“ 
und „Frühjahrs-Oster-Basteln“ 
im Seether Dorfgemeinschafts
haus. Nähere Info und Anmel
dung: Elke Fedders, Tel. 04881-
7973 oder Tanja Arp-Götze, Tel. 
04881/8146. Gäste sind Herz
lich willkommen!

Häkel-
Workshop

(rd) Stilvolle Körbe mit Bobbi
ny Rope & Holzböden. Verleihe 
deinem Zuhause einen moder
nen Boho-Look. In diesem Kurs 
lernst du die Technik, das be
liebte Bobbiny Rope Garn stabil 
und sauber mit einem Holzbo
den zu verbinden. Diese Basis 
ist der perfekte Startpunkt für 
viele tolle Projekte. Das erwar
tet dich: Ich zeige dir Schritt 
für Schritt, wie du das Garn in 
die vorgefertigten Lochwände 
der Holzböden einarbeitest. Mit 
dieser Technik kannst du im 
Kurs (und später zu Hause) ganz 
einfach folgendes gestalten: In
dividuelle Utensilos, dekorative 
Brotkörbe, stylische Taschen
tücherboxen, mehrstöckige 
Etageren. Eckdaten zum Kurs: 
Veranstaltungsort: Prinzenstra
ße 20 in Friedrichstadt, in Na
din‘s Creative Ideas Shop am 
Freitag, 20. März, von 17 bis 20 
Uhr. Kursgebühr: 10 Euro (zzgl. 
Materialkosten je nach Projekt) 
Teilnehmer: mind. 4 Pers./max. 
8 Pers. Anmeldung per Whats
App unter 0151-67204124. 

JHV des
Turnvereins

(rd) Der Friedrichstädter 
Turnverein lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
am 18. Februar um 19 Uhr in 
das Vereinsheim ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem die Berichte über das 
vergangene Sportjahr, die Wah
len des Vorstands sowie die Eh
rung verdienter Mitglieder. Der 
Vorstand freut sich auf viele 
teilnehmende Mitglieder.

 (rd) Der DRK-Ortsverein Ber-
genhusen e. V. ruft zum Blut-
spenden am 24. Februar von 16 
Uhr bis 19.30 Uhr in der Grund-
schule, Hersbarg 2 auf.
 Die Versorgungslage mit 
Blutpräparaten ist weiterhin 
extrem angespannt. Kommen 
Sie um dringend benötigtes 
Blut zu spenden, denn in der 
medizinischen Versorgung 
kann gerade einmal der laufen-
de Bedarf abgedeckt werden. 
Die Versorgung bei einzelnen 
Blutgruppen reicht gerade für 
1,5 Tage. 
 Blutspenden rettet Leben! 
Unter dem Motto „Safety First, 
sicher ins neue Jahr“, wird eine 
Verlosungsaktion des Blutspen-
dedienst Nord-Ost bis zum 27. 

Februar gestartet. Wer bis zu 
diesem Termin eine Blutspen-
de leistet, nimmt an einer 
Verlosung von 12 Fahrsicher-
heitstrainings des ADAC teil.
 Mit ein we-
nig Glück dür-
fen Sie sich 
schon bald auf 
die Teilnahme 
am Fahrsicher-
he i ts t ra in ing 
freuen. Und 
noch ein Tipp: 
Für jeden mit-
gebrachten Erstspender dür-
fen Sie ein weiteres Los aus-
füllen und steigern somit Ihre 
Gewinnchancen. Erstspender 
mitbringen und ein Danke-
schön erhalten. Erstspender 

erhalten zusätzlich ein Über-
raschungs-Geschenk vom 
DRK-Blutspendedienst!
 Motivieren Sie sich und Ihre 
Familie, Freunde, Nachbarn 

und Neubür-
ger, Blut zu 
spenden und 
werden Sie da-
mit Lebensret-
ter mit nur 500 
ml Blut! 
 Gespendet 
werden kann 
ab 18 Jahren. 

Eine obere Altersgrenze gibt 
es nicht mehr, solange man ge-
sund ist und sich fit fühlt; und 
eine ärztliche Untersuchung 
gibt es gratis dazu! Frauen dür-
fen viermal im Jahr spenden, 

Männer dürfen sechsmal spen-
den.
 Alle Spender erhalten nach 
der Spende zur Stärkung un-
seren traditionellen, köstlichen 
Imbiss, in entspannter Atmo-
sphäre bei netten Gesprächen. 
Nutzen Sie bitte die Terminre-
servierung unter der kosten-
losen Telefonnummer  0800-
1194911 oder unter www.
blutspende.de  oder www.blut-
spende-nordost.de/blutspen-
determine.
 Spontane Spender werden 
auf jeden Fall bei freien Kapa-
zitäten zugelassen. Bringen Sie 
bitte Ihren Personalausweis 
mit. Das Team vom DRK-Orts-
verein Bergenhusen e. V. freut 
sich über viele Spender.

Blutspende in Bergenhusen - Versorgungslage angespannt!

DRK Lunden: Essen
in Gemeinschaft

(rd) Am 19. Februar, 12 Uhr 
findet im DRK-Zenrum in Lun
den, Friedrichstraße ein Essen 
in Gemeinschaft statt. Es gibt 
lecker Hackbraten für nur 7 
Euro pro Person. Bitte bei Tors
ten Heinen, Tel. 04882-3070982 

Essen in
Gemeinschaft

(rd) Moin, leeve Lüüd! Unser 
Essen in Gemeinschaft findet 
statt am 12. Februar. Wie im
mer: ev. Gemeindehaus, Punkt 
12 Uhr zum Preis von 10 Euro. 
Es gibt: Grünkohl mit Kassler, 
Kochwurst und Kartoffeln, hin
terher Kaffee und Kuchen. Für 
An- bzw. Abmeldungen bitte 
0157-35672919 (Silvia) anrufen, 
bis spätestens den Montag vor 
dem Essen. Wer im Januar da
bei war ist automatisch gemel
det. Wir freuen uns auf euch!

Auch Online

können Sie

„Die Woche“

lesen!

www.diewoche.sh

Spielenachmittag
des SoVD

(rd) Der SoVD OV Fried
richstadt/Koldenbüttel lädt ein 
zum Spielenachmittag d. J. am 
14. Februar ins ev. Gemeinde
haus in Friedrichstadt. Auch 
an diesem Samstag wollen wir 
nach einem Kaffeetrinken mit 
leckerem Kuchen wieder unse
rer Glück beim Spielen heraus
fordern. Beginn 14 Uhr, Einlass 
13.30 Uhr. Anmeldung bei Elke 
Davids, Tel. 048821-1371. Wir 
hoffen auf rege Beteiligung.

DACHDECKEREI BRODERSEN
Am Streng 19 · 25879 Stapel · Tel. 0177-4314999

„Runter von d
er Leiter,

ich mach`weiter!“

RUND UMS HAUS

• Flachdach • Steildach
• Sanierung • Carports • Sturmschaden-Reparatur

Vertrauen Sie 
auf unsere 
Erfahrung!

Ambulante Pflege, die gut tut!

individuelle, kompetente und 

bedarfsgerechte Pflege

umfassende Versorgung zu Hause

ausführliche persönliche Beratung

Beratung und Anleitung von Angehörigen

Förderung der Selbstständigkeit und

Mobilität 

Ausbildungsbetrieb

Unserer Diakoniestation Friedrichstadt 

bietet Ihnen:

Sprechen Sie uns an!

Unsere Pflegedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

Diakoniestation Friedrichstadt 
Fürstenburgwall 10 in 25840 Friedrichstadt
Tel.: 0 48 81 - 67 29 999
E-Mail: station.friedrichstadt@diakonie-nf.de

Unsere Pflegedienstleiterin Nadja Gosch
wird Sie gerne individuell beraten.

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.deGemeinsames

Singen in Stapel
Im Februar beginnen wir, 

uns auf den Frühling zu freuen 
und treffen uns am Freitag, 13. 
Februar, um 19 Uhr zum Ge
meinsamen Singen. Ort ist das 
Ev. Gemeindehaus in der Meie
reistraße 5, neben der St. Kat
harinenkirche im Ortsteil Sü
derstapel. Wir singen, vielleicht 
noch passend, von Schnee 
und Eis, aber auch von ersten 
Frühlings-Ahnungen, Plattdeut
sches, Kanons usw. - alt-Be
kanntes und auch Neues - und 
jeder, der Lust zum Singen mit 
anderen hat, ist willkommen, 
mit oder ohne Chorerfahrung 
oder Notenkenntnisse. Aus un
seren Liederheften kann sich 
Jede/r etwas wünschen. Mu
sikalisch begleitet werden wir 
auf der Gitarre. Dauer etwa 1 
Stunde; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Nähere In
fos bei C. Zimmer, Tel. 04883-
9051644. Weitere Termine sind: 
13. 3.;  17. 4.; 22. 5. und 19. 6.

Mitglieder-
versammlung

Der Vorstand des SoVD OV 
Friedrichstadt/Koldenbüttel 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung mit 
Wahlen am 7. März in Reimers 
Gasthof ein. Die Versammlung 
beginnt um 14 Uhr. Schriftliche 
Einladungen mit der Tages
ordnung sind alle per Post, als 
Beilage in der Verbandszeitung 
und als Email an die Mitglieder 
gegangen. Es muss in dieser 
Versammlung satzungsgemäß 
ein neuer Vorstand gewählt 
werden. Da für mehrere Pos
ten sich noch keine Bewerbe
rInnen gemeldet haben, hoffen 
wir noch auf Wahlvorschläge. 
Wir würden uns freuen, wenn 
sich Mitglieder zur ehrenamt
lichen Mitarbeit im Vorstand 
entschließen könnten. Die Mit
gliederversammlung wollen wir 
mit Kaffeetrinken und ein paar 
Spielrunden abschließen. Wir 
hoffen auf rege Beteiligung. An
meldungen wie immer bei Elke 
Davids, Tel. 04881-1381 bis zum 
2. März. 

 (cl) Wir freuen uns, dass 
der Schwimmkurs „Projekt 
Schwimm-Mobil“ des DLRG 
Landesverbandes Schles
wig-Holstein e. V. in diesem Jahr 
wieder im Treenebad Fried
richstadt stattfinden kann. 
 Es bestehen zwei Gruppen 
für Kinder im Alter von 6 Jahren 
bis 12 Jahren für Schwimmer 
mit und ohne Abzeichen. Der 
Kurs wird vom 3. bis 14. August, 

von Montag bis Freitag stattfin

 Vorteilhaft wäre es, wenn 
Eltern bzw. Aufsichten bei die
sem Kurs anwesend sein kön
nen. Kosten entstehen keine. 
Rettungsschwimmer werden 
außer der DLRG anwesend sein. 
Rathaus Stadt Friedrichstadt. 
Anmeldungen und weitere In
fos erhalten Sie unter der Tel. 
04841-992722

Schwimmkurs des DLRG

DRK Schwabstedt:
Einladung zur JHV
(rd) Das DRK-Kirchspiel 

Schwabstedt lädt ein zur Jah
reshauptversammlung am 
Freitag, 20. Februar um 14.30 
Uhr im Treenehaus in Schwab
stedt. Nach der Versanmmlung 
werden wir einige Runden Lot
to spielen. Anmeldung bis zum 
15. Februar bei Rita Lorenzen, 
Tel. 04884-225

Doppelkopf
in Koldenbüttel

(rd) Doppelkopf für Jeder
mann gibt es am Donnerstag, 
12. Februar, 19 Uhr in Kolden
büttel in Reimers Gasthof. Im
mer jeden 2. Donnerstag im 
Monat.

Unser Buchtipp: Wenn die Eltern zur Last werden

Holz-Tischler oder
Allround-Handwerker

auch Rentner

für kleine Jobs von privat
für Haus, Feha, Garten

in Friedrichstadt gesucht.

Jörg Flemming, Tel. 04881 7729

Neuer Auftrag für die „Kirchendetektive“
 (kg) Liebe Spürnasen, wir treffen uns am 14. Februar für den 
nächsten Auftrag um 10 Uhr im Gemeindehaus der ev. Kirche in 
Friedrichstadt. Wir wollen doch herausfinden, wer uns einen Auf-
trag erteilt! Alle interessierten Spürnasen ab 4 Jahre sind herzlich 
Willkommen. Wir freuen uns auf euch: Theresa, Annika, Kati und 
Kirstin.

Dorfkrimi in Stapel:
Kein schöner Tod

 STAPELweise KULTUR lädt 
am 5. März, um 19.30 Uhr in 
das Evangelische Gemeinde-
haus im OT Süderstapel zum 
Filmabend ein. Der Dorfkrimi 
„Kein schöner Tod II“, in Wohl-
de und Umgebung mit Stapel-
holmer Laienschauspielern 
gedreht, zeigt in voller Spiel-
filmlänge (98 min) die Fortset-
zung des ersten Wohlder Dorf-
krimis. Zum Film gibt es wie 
immer ein kleines Catering. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. Der Vor-
verkauf beginnt am Mittwoch, 
11. Februar bei IK Temme in 
Stapel. Restkarten gibt es an 
der Abendkasse, Einlass ist ab 
19 Uhr. Susanne Hamann

Bücherbörse
öffnet wieder

 (rd) Die Bücherbörse Seeth 
öffnet wieder am Mittwoch, 
18. Februar von 15 bis 17 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Seeth.

Gemeinsames
Frühstück in Drage
(rd) Am Mittwoch, 18. Fe

bruar wollen wir gemeinsam 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Drage frühstücken. Für Kaffee, 
Brötchen, Butter, Marmelade 
und Käse wird gesorgt. Der Be
ginn ist für 8.45 Uhr vorgese
hen. Damit der Einkauf geplant 
werden kann, bitte bis Montag, 
16. Februar bei Maren Möller, 
Tel. 04881-415 anmelden. Alle 
sind herzlich willkommen.

Bustour zum Bikebrennen 
 (rd) Am 21. Februar organisieren die Landfrauen Lunden eine 
Bustour zum Biikebrennen nach Tönning. Dort erwartet die Teil-
nehmer vorab  ein Grünkohlessen, im Anschluss geht es zur „Bi-
ike“. Abfahrt um 16 Uhr ab dem Betriebshof Breiholz in Lunden. 
Gäste sind herzlich willkommen und melden sich bitte bis zum 
10. Februar bei B. Paschke unter Tel. 04882-5527 oder per Mail 
w-paschke@t-online.de. Die Landfrauen freuen sich auf einen feu-
rig-schönen Abend mit vielen Teilnehmern.

Jahreshauptversammlung DRK Lunden
 (rd) Der DRK Ortsverein Lunden e. V. trifft sich am Mittwoch, 18. 
Februar um 19 Uhr zur Jahreshauptversammlung im DRK-Zentrum, 
Friedrichstraße 22. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
Berichte 2025, Haushalt 2026 und Wahlen. Gewählt werden 1. Vor-
sitzender*in, 2. Vorsitzender*in, Schriftführer*in. Kandidaturen 
liegen vor sowie 1. Kassenprüfer*in. Wahlvorschläge und Anträge 
müssen bis zum 11. Februar beim Vorstand eingegangen sein.

Tag der
offenen Töpferei

 Am 14./15. März findet zum 
21. Mal der bundesweite „Tag 
der offenen Töpferei“ statt. In 
Schleswig-Holstein sind 20 Töp-
fereien mit unterschiedlichen 
Angeboten dabei. Davon allei-
ne 7 an der Westküste! Wenn 
man ein wenig mehr darüber 
erfahren möchte, wie Keramik 
entsteht, hat man an diesem 
Wochenende, Samstag und 
Sonntag, von 10 bis 18 Uhr, aus-
giebig Gelegenheit dazu. Was 
einen bei dem Besuch einer 
teilnehmenden Töpferwerk-
statt, z. B. bei tonalto in Fried-
richstadt, so erwartet, findet 
man, nach Bundesländern ge-
ordnet, unter www.tag-der-of-
fenen-toepferei.de  Die Kolle-
gInnen freuen sich übrigens 
sehr über interessierte Gäste 
– groß und klein!

Maria Ziaja und Markus Jung

Teestunde mit Lesung im Haus Peters



findet im Haus Peters in Teten
büll zum letzten mal in diesem 
Winter eine „Teestunde mit Le
sung“ statt.
 Bei einer guten Tasse Dar
jeeling-Tee aus dem Samowar 
liest um 15 Uhr Ute M. Pfeif
fer Lyrik und Prosa aus ihrem 
Buch „Glück gehabt – geDICH
TE“. Anschaulich und lebendig 
entwickelt die Kieler Autorin in 
differenzierten eigenen Sprach
bildern das, was menschliches 
Leben und Natur ausmacht.

 Eine Anmeldung ist angera
ten (Platzreservierung unter 
post@hauspeters.info). Der Ein
tritt ist frei, die Künstlerin freut 
sich aber über eine Hutgage

 „Warum meinen Schauspie
ler, auch ein Buch schreiben 
zu müssen? Nicht jeder ist ein 
Meyerhoff…“ – ein Vorurteil, 
das auf Andrea Sawatzki ganz 
sicher nicht zutrifft.
 Schon ihr vorheriges Buch 
„Brunnenstraße“ hat mich fas
ziniert, und auch „Biarritz“ ist 
wieder toll geschrieben und 
behandelt ein wichtiges famili
äres Thema.
 In den beiden halbbiogra
phischen Büchern wird eine 
Kindheit geschildert, in der eine 
Tochter die Verantwortung für 
die Eltern übernehmen muss. 
Zuerst für den lange nicht exis
tenten (weil anderweitig ver
heirateten) und dann demen
ten Vater.
 Sie bewacht und versorgt 
den Vater, während die Mut
ter arbeitet. Als erwachsene 
Frau kümmert sie sich um die 

ebenfalls an Demenz erkrankte 
Mutter.
 In „Biarritz“ wird beschrie
ben, wie die Tochter ihre kran
ke Mutter in einem Pflegeheim 
untergebracht hat, sich um sie 
kümmert und die Verantwor
tung für sie trägt. Die Beziehung 
zwischen Mutter und Tochter 
schildert die Autorin sehr ein
dringlich und doch vorsichtig: 
die Erwartungen, Enttäuschun
gen und Anforderungen an die 
Tochter Hanna und häppchen
weise die Lebenstraumata der 
Mutter.
 Hanna empfindet töchterli
che Liebe, gleichzeitig sind da 
auch Wut und Traurigkeit - eine 
Ambivalenz, die sicher viele 
kennen, „wenn die Eltern zur 
Last werden“, was man sich 
auch selber nur ungern einge
steht.
 Der Schreibstil von Andrea 

Sawatzki ist besonders. Lange 
Sätze gibt es selten, die Kapitel 
sind kurz, schlaglichtartig. Ihre 
Sprache ist sehr präzise und 
doch emotional, manchmal hu
morvoll.
 Man kann „Biarritz“ unab
hängig von der vorherigen 

„Brunnenstraße“ lesen, inhalt
lich geht das. Ich empfehle 
aber beide Bücher, wegen des 
großen Genusses beim Lesen 
und der Nachdenklichkeit, die 
noch lange anhält.

In stillem Gedenken
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Klönnachmittag
fällt aus

 (rd) Der Klönnachmittag im 
DRK-Zentrum in Lunden, Fried-

richstraße muss im Januar und 
Februar leider ausfallen.

Mobil:
E-Mail:
Web:

DRK-Shop
wieder geöffnet

 (rd) Der DRK-Shop in Lunden, 
Breiter Weg, ist ab sofort wie-

der geöffnet.

. . . für Sie aus der Region
Die

Entrümpelung
zum Festpreis!
• Entrümpelung mit Wertanrechnung
• Haushaltsauflösungen
• Seniorenumzüge

S 0481-81786729
Schuhmacherort 6 • HEIDE

Mo.-Fr. 10-17 Uhr • Sa. 10-14 Uhr

Goldstube Heide

GRATIS

KARTON!

KOSTENLOSE

BERATUNG!

Freundlich, preiswert 
und zuverlässig. Egal 
ob Wohnung, Keller, 

Haus oder Büro!

Kurse der VHS
Friedrichstadt

(rd) Folgende Kurse finden 
Im Rathaus, 2. Obergeschoss in 
der VHS in Friedrichstadt statt: 
Hatha Yoga, fortlaufend diens
tags, 18 bis 19.30 Uhr, je 5 Ter
mine, 50 Euro. Plattdeutsch, 25. 
März, 17 bis 18.30 Uhr, 8 Termi
ne,  40 Euro. Englisch am Vor
mittag – Termin bitte erfragen, 
Februar, 9 bis 10.30 Uhr, 10 Ter
mine, 60 Euro. Anmeldung und 
weitere Info: Volkshochschu
le Friedrichstadt, Am Markt 
11, Tel. 04841-992-722,  info@
vhs-friedrichstadt.de

Lottoabend
in Koldenbüttel

 (rd) Der „KomBoRing“ 
veranstaltet am Freitag, 
13. Februar um 19.30 Uhr 
in Koldenbüttel „Reimers 
Gasthof“ einen Lottoabend. 
Es werden Fleischpreise 
verspielt. Der Erlös geht in 
die Jugendarbeit des Ver-
eins. Platzreservierung un-

ter Telefon 04881-1440.

Marktfrühstück
DRK Lunden

(rd) Unser „Marktfrüh
stück“ für jedermann gibt 
es immer den 1. Donners
tag eines Monats. Pro 
Person nehmen wir nur 3 
Euro. Es findet wie immer 
im DRK-Zentrum in Lunden, 
Friedrichstraße statt.

Stapel: Essen
in Gemeinschaft

 (rd) Am Mittwoch, 25. Febru-

ar, um 12 Uhr, findet in Stapel 
wieder das beliebte „Essen in 
Gemeinschaft“ statt. Im Kir-
chengemeindehaus an der 
Meiereistraße 5 gibt es dies-

mal Rübenmus mit Kassler 
und Kochwurst. Wer mitessen 
möchte, melde sich bitte bis 
zum Freitag davor bei Doris 
Bernhard, Tel. 04883-723, an.

Dorfkrimi
in Drage

 (rd) Am Mittwoch, 2. März 
gibt es im Dorfgemeinschafts-

haus in Drage eine Dorfkri-
mi-Vorführung sowie ein ge-

meinsames Abendessen ab 
18 Uhr. Titel des Film: „Kein 
schöner Tod II“. Kosten: inkl. 
Film 12,50 Euro. Nur die Film-

vorführung ab 19 Uhr kostet 5 
Euro.Anmeldung werden erbe-

ten unter Tel. 04881-1504 oder 
01525-8509520.

Kreativrunde
und Osterbasteln

 (rd) Bei den Landfrauen 
Friedrichstadt und Umgebung 
gibt es am Mittwoch, 4. März 
um 19 Uhr „Die Kreativrunde“ 
und „Frühjahrs-Oster-Basteln“ 
im Seether Dorfgemeinschafts-

haus. Nähere Info und Anmel-
dung: Elke Fedders, Tel. 04881-
7973 oder Tanja Arp-Götze, Tel. 
04881/8146. Gäste sind Herz-

lich willkommen!

Häkel-
Workshop

 (rd) Stilvolle Körbe mit Bobbi-
ny Rope & Holzböden. Verleihe 
deinem Zuhause einen moder-
nen Boho-Look. In diesem Kurs 
lernst du die Technik, das be-

liebte Bobbiny Rope Garn stabil 
und sauber mit einem Holzbo-

den zu verbinden. Diese Basis 
ist der perfekte Startpunkt für 
viele tolle Projekte. Das erwar-
tet dich: Ich zeige dir Schritt 
für Schritt, wie du das Garn in 
die vorgefertigten Lochwände 
der Holzböden einarbeitest. Mit 
dieser Technik kannst du im 
Kurs (und später zu Hause) ganz 
einfach folgendes gestalten: In-

dividuelle Utensilos, dekorative 
Brotkörbe, stylische Taschen-

tücherboxen, mehrstöckige 
Etageren. Eckdaten zum Kurs: 
Veranstaltungsort: Prinzenstra-

ße 20 in Friedrichstadt, in Na-

din‘s Creative Ideas Shop am 
Freitag, 20. März, von 17 bis 20 
Uhr. Kursgebühr: 10 Euro (zzgl. 
Materialkosten je nach Projekt) 
Teilnehmer: mind. 4 Pers./max. 
8 Pers. Anmeldung per Whats-

App unter 0151-67204124. 

JHV des
Turnvereins

 (rd) Der Friedrichstädter 
Turnverein lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
am 18. Februar um 19 Uhr in 
das Vereinsheim ein. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem die Berichte über das 
vergangene Sportjahr, die Wah-

len des Vorstands sowie die Eh-

rung verdienter Mitglieder. Der 
Vorstand freut sich auf viele 
teilnehmende Mitglieder.

 (rd) Der DRK-Ortsverein Ber
genhusen e. V. ruft zum Blut
spenden am 24. Februar von 16 
Uhr bis 19.30 Uhr in der Grund
schule, Hersbarg 2 auf.
 Die Versorgungslage mit 
Blutpräparaten ist weiterhin 
extrem angespannt. Kommen 
Sie um dringend benötigtes 
Blut zu spenden, denn in der 
medizinischen Versorgung 
kann gerade einmal der laufen
de Bedarf abgedeckt werden. 
Die Versorgung bei einzelnen 
Blutgruppen reicht gerade für 
1,5 Tage. 
 Blutspenden rettet Leben! 
Unter dem Motto „Safety First, 
sicher ins neue Jahr“, wird eine 
Verlosungsaktion des Blutspen
dedienst Nord-Ost bis zum 27. 

Februar gestartet. Wer bis zu 
diesem Termin eine Blutspen
de leistet, nimmt an einer 
Verlosung von 12 Fahrsicher
heitstrainings des ADAC teil.
 Mit ein we
nig Glück dür
fen Sie sich 
schon bald auf 
die Teilnahme 
am Fahrsicher
he i t s t ra in ing 
freuen. Und 
noch ein Tipp: 
Für jeden mit
gebrachten Erstspender dür
fen Sie ein weiteres Los aus
füllen und steigern somit Ihre 
Gewinnchancen. Erstspender 
mitbringen und ein Danke
schön erhalten. Erstspender 

erhalten zusätzlich ein Über
raschungs-Geschenk vom 
DRK-Blutspendedienst!
 Motivieren Sie sich und Ihre 
Familie, Freunde, Nachbarn 

und Neubür

spenden und 
werden Sie da
mit Lebensret
ter mit nur 500 
ml Blut! 
 Gespendet 
werden kann 
ab 18 Jahren. 

Eine obere Altersgrenze gibt 
es nicht mehr, solange man ge
sund ist und sich fit fühlt; und 
eine ärztliche Untersuchung 
gibt es gratis dazu! Frauen dür
fen viermal im Jahr spenden, 

Männer dürfen sechsmal spen

 Alle Spender erhalten nach 
der Spende zur Stärkung un
seren traditionellen, köstlichen 
Imbiss, in entspannter Atmo
sphäre bei netten Gesprächen. 
Nutzen Sie bitte die Terminre
servierung unter der kosten
losen Telefonnummer  0800-
1194911 oder unter www.
blutspende.de  oder www.blut
spende-nordost.de/blutspen
determine.
 Spontane Spender werden 
auf jeden Fall bei freien Kapa
zitäten zugelassen. Bringen Sie 
bitte Ihren Personalausweis 
mit. Das Team vom DRK-Orts
verein Bergenhusen e. V. freut 
sich über viele Spender.

Blutspende in Bergenhusen - Versorgungslage angespannt!

DRK Lunden: Essen
in Gemeinschaft

 (rd) Am 19. Februar, 12 Uhr 
findet im DRK-Zenrum in Lun-

den, Friedrichstraße ein Essen 
in Gemeinschaft statt. Es gibt 
lecker Hackbraten für nur 7 
Euro pro Person. Bitte bei Tors-

ten Heinen, Tel. 04882-3070982 
anmelden.

Essen in
Gemeinschaft

 (rd) Moin, leeve Lüüd! Unser 
Essen in Gemeinschaft findet 
statt am 12. Februar. Wie im-

mer: ev. Gemeindehaus, Punkt 
12 Uhr zum Preis von 10 Euro. 
Es gibt: Grünkohl mit Kassler, 
Kochwurst und Kartoffeln, hin-

terher Kaffee und Kuchen. Für 
An- bzw. Abmeldungen bitte 
0157-35672919 (Silvia) anrufen, 
bis spätestens den Montag vor 
dem Essen. Wer im Januar da-

bei war ist automatisch gemel-
det. Wir freuen uns auf euch!

Spielenachmittag
des SoVD

 (rd) Der SoVD OV Fried-

richstadt/Koldenbüttel lädt ein 
zum Spielenachmittag d. J. am 
14. Februar ins ev. Gemeinde-

haus in Friedrichstadt. Auch 
an diesem Samstag wollen wir 
nach einem Kaffeetrinken mit 
leckerem Kuchen wieder unse-

rer Glück beim Spielen heraus-

fordern. Beginn 14 Uhr, Einlass 
13.30 Uhr. Anmeldung bei Elke 
Davids, Tel. 048821-1371. Wir 
hoffen auf rege Beteiligung.

Der Vorstand

Unsere P egedienstleiterin Sandra Wundrack  
wird Sie gerne individuell beraten. 

 

„Unser Ziel ist es,
Ihre Selbstständigkeit

trotz Alter, Krankheit oder 
Behinderung so lange

wie möglich in ihrer
häuslichen Umgebung
aufrechtzuerhalten!“

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

Mail: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.de
- Abrechnung mit allen Kassen -

Gemeinsames
Singen in Stapel

 Im Februar beginnen wir, 
uns auf den Frühling zu freuen 
und treffen uns am Freitag, 13. 
Februar, um 19 Uhr zum Ge-

meinsamen Singen. Ort ist das 
Ev. Gemeindehaus in der Meie-

reistraße 5, neben der St. Kat-
harinenkirche im Ortsteil Sü-

derstapel. Wir singen, vielleicht 
noch passend, von Schnee 
und Eis, aber auch von ersten 
Frühlings-Ahnungen, Plattdeut-
sches, Kanons usw. - alt-Be-

kanntes und auch Neues - und 
jeder, der Lust zum Singen mit 
anderen hat, ist willkommen, 
mit oder ohne Chorerfahrung 
oder Notenkenntnisse. Aus un-

seren Liederheften kann sich 
Jede/r etwas wünschen. Mu-

sikalisch begleitet werden wir 
auf der Gitarre. Dauer etwa 1 
Stunde; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Nähere In-

fos bei C. Zimmer, Tel. 04883-
9051644. Weitere Termine sind: 
13. 3.;  17. 4.; 22. 5. und 19. 6.

Christine Zimmer

Mitglieder-
versammlung

 Der Vorstand des SoVD OV 
Friedrichstadt/Koldenbüttel 
lädt alle Mitglieder herzlich zur 
Mitgliederversammlung mit 
Wahlen am 7. März in Reimers 
Gasthof ein. Die Versammlung 
beginnt um 14 Uhr. Schriftliche 
Einladungen mit der Tages-

ordnung sind alle per Post, als 
Beilage in der Verbandszeitung 
und als Email an die Mitglieder 
gegangen. Es muss in dieser 
Versammlung satzungsgemäß 
ein neuer Vorstand gewählt 
werden. Da für mehrere Pos-

ten sich noch keine Bewerbe-

rInnen gemeldet haben, hoffen 
wir noch auf Wahlvorschläge. 
Wir würden uns freuen, wenn 
sich Mitglieder zur ehrenamt-
lichen Mitarbeit im Vorstand 
entschließen könnten. Die Mit-
gliederversammlung wollen wir 
mit Kaffeetrinken und ein paar 
Spielrunden abschließen. Wir 
hoffen auf rege Beteiligung. An-

meldungen wie immer bei Elke 
Davids, Tel. 04881-1381 bis zum 
2. März. Der Vorstand

 (cl) Wir freuen uns, dass 
der Schwimmkurs „Projekt 
Schwimm-Mobil“ des DLRG 
Landesverbandes Schles-

wig-Holstein e. V. in diesem Jahr 
wieder im Treenebad Fried-

richstadt stattfinden kann. 
 Es bestehen zwei Gruppen 
für Kinder im Alter von 6 Jahren 
bis 12 Jahren für Schwimmer 
mit und ohne Abzeichen. Der 
Kurs wird vom 3. bis 14. August, 

von Montag bis Freitag stattfin-

den. 

 Vorteilhaft wäre es, wenn 
Eltern bzw. Aufsichten bei die-

sem Kurs anwesend sein kön-

nen. Kosten entstehen keine. 
Rettungsschwimmer werden 
außer der DLRG anwesend sein. 
Rathaus Stadt Friedrichstadt. 
Anmeldungen und weitere In-

fos erhalten Sie unter der Tel. 
04841-992722

Schwimmkurs des DLRG

DRK Schwabstedt:
Einladung zur JHV

 (rd) Das DRK-Kirchspiel 
Schwabstedt lädt ein zur Jah-

reshauptversammlung am 
Freitag, 20. Februar um 14.30 
Uhr im Treenehaus in Schwab-

stedt. Nach der Versanmmlung 
werden wir einige Runden Lot-
to spielen. Anmeldung bis zum 
15. Februar bei Rita Lorenzen, 
Tel. 04884-225

Doppelkopf
in Koldenbüttel

 (rd) Doppelkopf für Jeder-
mann gibt es am Donnerstag, 
12. Februar, 19 Uhr in Kolden-

büttel in Reimers Gasthof. Im-

mer jeden 2. Donnerstag im 
Monat.

Unser Buchtipp: Wenn die Eltern zur Last werden

Neuer Auftrag für die „Kirchendetektive“
(kg) Liebe Spürnasen, wir treffen uns am 14. Februar für den 

nächsten Auftrag um 10 Uhr im Gemeindehaus der ev. Kirche in 
Friedrichstadt. Wir wollen doch herausfinden, wer uns einen Auf
trag erteilt! Alle interessierten Spürnasen ab 4 Jahre sind herzlich 
Willkommen. Wir freuen uns auf euch: Theresa, Annika, Kati und 
Kirstin.

Fährt der Wind Euch sanft durch´s Haar,
glaubt daran, dass ich es war,
ich sitze auf der Himmelsleiter,

und lieb Euch von hier oben weiter.

Manfred Anker
“Manni”

* 08. 12. 1938          † 04. 02. 2026

In Liebe und Dankbarkeit
lassen wir Dich gehen

Deine Gudi
Stefan und Birgit
Sven und Steffi
mit Merle, Lotta, Luis,
Elly und Mikkel
Pacco     †

25840 Koldenbüttel, den 4. Februar 2026
Kehrwedder 4

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

- Statt Karten -

Dorfkrimi in Stapel:
Kein schöner Tod
STAPELweise KULTUR lädt 

am 5. März, um 19.30 Uhr in 
das Evangelische Gemeinde
haus im OT Süderstapel zum 
Filmabend ein. Der Dorfkrimi 
„Kein schöner Tod II“, in Wohl
de und Umgebung mit Stapel
holmer Laienschauspielern 
gedreht, zeigt in voller Spiel
filmlänge (98 min) die Fortset
zung des ersten Wohlder Dorf
krimis. Zum Film gibt es wie 
immer ein kleines Catering. Der 
Eintritt kostet 5 Euro. Der Vor
verkauf beginnt am Mittwoch, 
11. Februar bei IK Temme in 
Stapel. Restkarten gibt es an 
der Abendkasse, Einlass ist ab 
19 Uhr. 

Bücherbörse
öffnet wieder

(rd) Die Bücherbörse Seeth 
öffnet wieder am Mittwoch, 
18. Februar von 15 bis 17 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Seeth.

Gemeinsames
Frühstück in Drage

 (rd) Am Mittwoch, 18. Fe-

bruar wollen wir gemeinsam 
im Dorfgemeinschaftshaus in 
Drage frühstücken. Für Kaffee, 
Brötchen, Butter, Marmelade 
und Käse wird gesorgt. Der Be-

ginn ist für 8.45 Uhr vorgese-

hen. Damit der Einkauf geplant 
werden kann, bitte bis Montag, 
16. Februar bei Maren Möller, 
Tel. 04881-415 anmelden. Alle 
sind herzlich willkommen.

Bustour zum Bikebrennen 
(rd) Am 21. Februar organisieren die Landfrauen Lunden eine 

Bustour zum Biikebrennen nach Tönning. Dort erwartet die Teil
nehmer vorab  ein Grünkohlessen, im Anschluss geht es zur „Bi
ike“. Abfahrt um 16 Uhr ab dem Betriebshof Breiholz in Lunden. 
Gäste sind herzlich willkommen und melden sich bitte bis zum 
10. Februar bei B. Paschke unter Tel. 04882-5527 oder per Mail 
w-paschke@t-online.de. Die Landfrauen freuen sich auf einen feu
rig-schönen Abend mit vielen Teilnehmern.

Jahreshauptversammlung DRK Lunden
(rd) Der DRK Ortsverein Lunden e. V. trifft sich am Mittwoch, 18. 

Februar um 19 Uhr zur Jahreshauptversammlung im DRK-Zentrum, 
Friedrichstraße 22. Auf der Tagesordnung stehen unter anderem 
Berichte 2025, Haushalt 2026 und Wahlen. Gewählt werden 1. Vor
sitzender*in, 2. Vorsitzender*in, Schriftführer*in. Kandidaturen 
liegen vor sowie 1. Kassenprüfer*in. Wahlvorschläge und Anträge 
müssen bis zum 11. Februar beim Vorstand eingegangen sein.

Tag der
offenen Töpferei

Am 14./15. März findet zum 
21. Mal der bundesweite „Tag 
der offenen Töpferei“ statt. In 
Schleswig-Holstein sind 20 Töp
fereien mit unterschiedlichen 
Angeboten dabei. Davon allei
ne 7 an der Westküste! Wenn 
man ein wenig mehr darüber 
erfahren möchte, wie Keramik 
entsteht, hat man an diesem 
Wochenende, Samstag und 
Sonntag, von 10 bis 18 Uhr, aus
giebig Gelegenheit dazu. Was 
einen bei dem Besuch einer 
teilnehmenden Töpferwerk
statt, z. B. bei tonalto in Fried
richstadt, so erwartet, findet 
man, nach Bundesländern ge
ordnet, unter www.tag-der-of
fenen-toepferei.de  Die Kolle
gInnen freuen sich übrigens 
sehr über interessierte Gäste 
– groß und klein!

Teestunde mit Lesung im Haus Peters



-Zertifikate 

 

Friedrichstadt

EDEKA

Herzstücke Tafeläpfel
Magig Star, Hkl. I,

aus Norddeutschland
2 kg 2.99 

Niederlande
GUT & GÜNSTIG

Salatgurken
Hkl. I Stück -.88

GUTFLEISCH
Gemischtes Hackfleisch
 100 g  1.09

GUTFLEISCH
Fleischwurst
mit oder ohne Knoblauch  100 g  1.19

GUTFLEISCH
Delikatess-Leberwurst
mit Kalbsleber, versch. Sorten 100 g  1.29

GUTFLEISCH
Mecklenb. Schinkenspeck
oder Kochschinken 100 g  1.59

Südamerikanische
Beefsteaks od.
Beefsteakrouladen
aus der Oberschale 100 g  1.59

GUTFLEISCH
Rinderroulade
Hausfrauen-Art 100 g  1.79

GUTFLEISCH
Rumpsteak vom Jungbrunnen,

aus Deutschland, zart gereift kg  2.99

GUTFLEISCH
Hähnchenschenkel
aus Polen kg  4.99

GUTFLEISCH
Schweine-Filetköpfe
gefroren, aufgetaut kg  4.99

GUTFLEISCH
Kasseler Rollbraten
aus dem Schweineschinken kg  5.99

GUTFLEISCH
Gewürztes Schweinehackfleisch
zum Braten oder

frische Mettbratwurst kg  5.99

GUTFLEISCH
Dicke Fleischrippe
frisch oder geräuchert kg  5.99

Aus unserer Kühlung

Aus unserem Sortiment

Diamant Weizenmehl
Type 405 kg -.88
Thomy Les Sauces
versch. Sorten 250 ml -.99
Funny frisch Chipsfrisch
Kartoffelchips
versch. Sorten 150 g 1.11

Ritter Sport
Nussklasse od. Kakaoklasse

Tafelschokolade
versch. Sorten 100 g 1.69

Neue
Öffnungszeiten
Post + Lotto:
von Mo. bis Sa.

8.30 bis 12.30 Uhr

Ostersielzug 11
25840 Friedrichstadt
Telefon 04881-1711

Obst und Gemüse

Angebote gültig von Donnerstag, 12. 2. bis Samstag, 14. 2. 2026

Aus unserer Fleischerei

Fürst Bismark
Mineralwasser
versch. Sorten

12 x 0,75 l 3.99

Oldesloer
Korn
32 Vol.-%

0,7 l 5.49

Milram Gewürzquark
versch. Sorten

155-200 g -.99
Milram Dtsch. Schnitt-
od. Reibekäse
versch. Sorten 150 g 1.39

Weihenstephan Butter
 250 g 1.49

Unsere
Öffnungszeiten:
von Mo. bis Sa.

7 bis 20 Uhr

Tiefkühl

Iglo Rahm-Gemüse
od. Gemüse-Ideen
tiefgefroren,

versch. Sorten 400-500 g 2.49

Wagner

Big Pizza, Backfrische,
Piccolinis od. Pizzies
tiefgefroren,

versch. Sorten 234-445 g 1.99

Doppio Passo
Wein
versch. Sorten

0,75 l 4.99
+ 3.30 Pfand

Für unsere Sudokufreunde

Auflage: 6.500 Exemplare
Die

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 Der SoVD-Ortsverband 
Lunden fährt zum Frühjahrs-
markt des Kunsthandwerks 
im Freilichtmuseum am Kie-
keberg. 
 Am Samstag, 14. März 
fahren wir mit dem Reise-
dienst Breiholz nach Ro-
sengarten-Ehestorf. Im Frei-
lichtmuseum am Kiekeberg 
besuchen wir den bekann-
ten Frühlingsmarkt mit sei-
nen zahlreichen Kunsthand-
werkern.
 Abfahrt: 9:00 Uhr ab Gän-
semarkt Lunden. Kosten: 
Mitglieder inkl. Eintritt 36 

Euro, Gäste inkl. Eintritt 42 
Euro. Anmeldung bitte bei: 
Irmgard Fleig unter 04882-
5225 oder per Mail: ifleig@
gmx.de. Anmeldeschluss: 
Montag, 23. Februar. Ende 
Zahlungstermin: Montag, 2. 
März.
 Bei Absagen nach dem 28. 
Februar können die Kosten 
nicht mehr erstattet wer-
den. Überweisungen auf das 
Konto des SoVD-OV Lunden 
bei der Sparkasse Mittelhol-
stein, IBAN: DE79 2145 0000 
0002 0024 69.

Irmgard Fleig

Fahrt zum Frühjahrsmarkt am Kiekeberg

fließen.

finden diese auf der Rathaus

sche Folkloremelodien servieren. Das ganze findet statt im 

Hauptstraße 22, ein.

Anschließend sind die Teilneh

 (rd) Eisige Temperaturen und 
winterliche Straßenverhältnis-
se fordern Autofahrende aktu-
ell heraus. Von schwächelnden 
Batterien bis zu tückischer 
Reifglätte – die kalte Jahreszeit 
verlangt volle Konzentration 
und ein technisch einwandfrei-
es Fahrzeug. Sergej Godzin, Lei-
ter der TÜV NORD Station Hei-
de, gibt wertvolle Praxistipps 
für eine sichere Fahrt durch 
den Frost.
 Vereiste Scheiben sind ein 
Sicherheitsrisiko. Wer zum Eis-
kratzer greift, sollte mit wenig 
Druck von oben nach unten 
arbeiten, um Schäden am Glas 
zu vermeiden. „Verzichten Sie 
beim Enteisen unbedingt auf 
heißes Wasser. Der thermische 
Schock kann die Scheibe sofort 
reißen lassen“, warnt Godzin. 
Vorbeugend gegen den Frost 
helfen Abdeckplanen. Wichtig: 
Das Fahrzeug muss vor dem 
Start vollständig von Eis und 
Schnee befreit sein, sonst dro-
hen Bußgelder.
 Wenn die Batterie bei Minus-
graden kapituliert, hilft oft nur 
Starthilfe. Damit die Bordelek-
tronik keinen Schaden nimmt, 
ist die richtige Reihenfolge ent-
scheidend: • Verbinden: Das 
rote Kabel an den Pluspol des 
Spenderfahrzeugs und dann 
an den Pluspol des Pannenau-
tos klemmen. • Masse finden: 
Das schwarze Kabel an den Mi-
nuspol des Spenderfahrzeugs 
und das andere Ende an ein 
unlackiertes Metallteil am Mo-
torblock oder Karosserieteil 
des liegengebliebenen Autos 
befestigen – niemals direkt an 

die entladene Batterie, da Ex-
plosionsgefahr durch Knallgas 
besteht. • Starten: Motor des 
Spenderfahrzeugs starten, kurz 
warten, dann das Pannenauto 
anlassen. • Schutz: Vor dem 
Abklemmen im Pannenfahr-
zeug einen elektrischen Ver-
braucher wie Licht oder Geblä-
se einschalten, um mögliche 
Spannungsspitzen abzufangen. 
• Lösen: Kabel in umgekehrter 
Reihenfolge entfernen und die 
Batterie durch eine längere 
Fahrt oder gezieltes Nachladen 
wieder stabilisieren.
 Blitzeis bleibt oft unsichtbar 
und hebelt selbst Winterreifen 
oder Assistenzsysteme aus. 
Wer bei extremen Wetterwar-

nungen unnötige Fahr-
ten vermeidet, erhöht 
nicht nur die eigene 
Sicherheit, sondern 
bewahrt auch seinen 
Versicherungsschutz, 
da bei grober Fahr-
lässigkeit Leistungs-
kürzungen drohen 
können. „Sollte das 
Fahrzeug dennoch rut-
schen: Ruhe bewah-
ren, auskuppeln bzw. 
Fuß vom Gas nehmen 
und behutsam in die 
Richtung lenken, in die 
das Heck ausbricht“, 
rät der TÜV-Experte. 
Reifglätte droht be-
sonders auf Brücken 
und in Waldschneisen; 
hier sind sanftes Be-
schleunigen und gro-
ßer Abstand unbedingt 
einzuhalten.

 Streufahrzeuge haben im 
Winter Vorrang. Zwar ist Über-
holen erlaubt, wird aber nicht 
empfohlen. „Hinter dem Pflug 
ist die Fahrbahn geräumt, da-
vor herrscht oft Chaos. Zudem 
behindern aufgewirbeltes Salz 
und Schnee die Sicht enorm“, 
erklärt der Stationsleiter. Si-
cherheit geht in jedem Fall vor 
Schnelligkeit.
 Frost sprengt den Asphalt 
auf. Wer ein Schlagloch über-
sieht, riskiert Schäden an Fel-
gen, Fahrwerk oder Reifen. 
Falls es zum Kontakt kommt: 
„Dokumentieren Sie den Scha-
den und das Schlagloch umge-
hend mit Fotos. Unabhängige 
Gutachten von Prüfgesellschaf-
ten wie TÜV NORD helfen spä-
ter bei der Beweissicherung 
und bei allen Haftungsfragen“, 
empfiehlt Sergej Godzin ab-
schließend.

Eiszeit auf der Straße: TÜV NORD gibt Tipps für Fahrten bei Frost und Glätte


